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Vergabeverfahren mit Teilnahmewettbewerb
„Planungsleistung für die Dachsanierung von Kanzlei und Residenz in Conakry inkl. Implementierung einer PV-Anlage“
Vergabe-Nr.: VV-2026-0096
Hinweise:
· Das Vergabeverfahren wird zweistufig durchgeführt. In Stufe 1 (Teilnahmewettbewerb) wird die Eignung der Bewerber / der Bewerbergemeinschaften geprüft und bewertet. Nur geeignete Bewerber / Bewerbergemeinschaften werden in Stufe 2 (Verhandlungsverfahren) zur Abgabe von konkreten Angeboten aufgefordert. Die Ausgestaltung des Vergabeverfahrens richtet sich nach dem Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) sowie der Vergabeverordnung (VgV).
· Eintragungen sind nur in den mit Formularfeldern versehenen Abschnitten möglich. Alle übrigen Abschnitte des Teilnahmeantrags sowie den dazugehörigen Anlagen sind schreibgeschützt und dürfen von Bewerbern / Bewerbergemeinschaften nicht verändert werden!
· Es ist wünschenswert, dass alle über die Plattform bereitgestellten Unterlagen in dem jeweils übergebenen Dateiformat bearbeitet und zurückgereicht werden, damit eine elektronische Vorgangsbearbeitung medienbruchfrei erfolgen kann (PDF Scans können zusätzlich eingereicht werden).
· Formulare, welche im Teilnahmeantrag als optional benannt sind und welche nicht in der Veröffentlichung enthalten sind, können bei Bedarf direkt in der Vergabestelle abgefordert werden (z.B. bei Bewerber-/Bietergemeinschaften).
· Die Bewertung der Teilnahmeunterlagen richtet sich nach den Eignungskriterien, die in der Bekanntmachung benannt und den Vergabeunterlagen beigefügt sind.
· Weitere verpflichtende Informationen zum Vergabeverfahren entnehmen Sie bitte den Teilnahmebedingungen.

Teilnahmeantrag
[bookmark: _Toc334618682][bookmark: _Toc446336343]1. Angaben zur Bewerbergemeinschaft und zu Nachunternehmern (soweit bereits bekannt und zutreffend)
	Bevollmächtigter Vertreter der Bewerbergemeinschaft ist die unter Nr. 1b) genannte Person.

	Mitglieder der Bewerbergemeinschaft bzw. Nachunternehmer:

	Name des Unternehmens:
	Leistungsbereich:
	Beteiligung als:
	Vorgesehener Anteil am
Gesamtauftrag

	
	
	Mitglied der Bewerbergemeinschaft
	Nachunternehmer
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	Bewerbergemeinschaften sind verpflichtet, eine Bewerbergemeinschaftserklärung abzugeben. Alle Mitglieder der Bewerbergemeinschaft verpflichten sich im Falle der Auswahl für die 2. Stufe des Vergabeverfahrens (Angebotsphase) zu einer Bietergemeinschaft und im Falle der Auftragserteilung zu einer Arbeitsgemeinschaft zusammenzuschließen und für die Erfüllung sämtlicher vertraglicher und außervertraglicher Verpflichtungen gesamtschuldnerisch zu haften. Nachunternehmer verpflichten sich zur Leistungserbringung.
Jedes Mitglied einer Bewerbergemeinschaft ist verpflichtet, eine Erklärung für Mitglieder einer Bewerber- / Bietergemeinschaft auszufüllen, zu unterzeichnen und den Teilnahmeunterlagen beizufügen.
Jeder bereits vorgesehene Nachunternehmer ist verpflichtet, eine Erklärung für Nachunternehmer auszufüllen, zu unterzeichnen und den Teilnahmeunterlagen beizufügen.



2. Angaben zur wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit des Bewerbers / der Bewerbergemeinschaft
	Erklärung zu § 123; 124 GWB
	

	Mit Abgabe des Teinahmeantrages / Angebotes erklärt der Bewerber / der bevollmächtigte Vertreter für jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft, dass keine gesetzlichen Ausschlussgründe vorliegen. 
	Ja	|_|                 Nein	|_|
      



3. Angaben zur Zuverlässigkeit des Bewerbers / der Bewerbergemeinschaft
	Vertraulichkeit
Unterzeichnete Vertraulichkeitserklärung
	Ja	|_|                 Nein	|_|


	Generelle Reisebereitschaft
Mit der Abgabe des Teilnahmeantrags wird zugesichert, dass die Mitarbeiter des Bewerbers, die für die Auftragserfüllung vorgesehen sind, sich bereit erklären, in Conakry eingesetzt zu werden und die Dachsanierung von der Kanzlei und Residenz inkl. Implementierung einer PV-Anlage zu planen.
	Ja	|_|                 Nein	|_|





4. Angaben zur Fachkunde des Bieters anhand von Referenzprojekten
	Hinweise zu den geforderten Referenzen:
Bei den hier geforderten Referenzen handelt es sich um eine Mindestanforderung. Eine inhaltliche Nachforderung zu angegebenen Referenzen ist aus Gründen der Transparenz und Gleichbehandlung ausgeschlossen. Unvollständige Referenzangaben führen zum Ausschluss Ihres Teilnahmeantrags.
Bitte achten Sie daher bei der Nennung Ihrer Referenzen auf Vollständigkeit und Überprüfbarkeit.

	

	Anforderung an die Referenzen:
Die Leistungsfähigkeit eines Bewerbers/einer Bewerbergemeinschaft wird u.a. durch mind. 3 vergleichbare Referenzen (einmalige oder mehrjährige Planung von Gebäudedächern mit einer Grundfläche von mehr als 100 m²) innerhalb der letzten 3 Jahre nachgewiesen.
Diese Referenzen müssen innerhalb der letzten 3 Jahre rückwirkend ab Veröffentlichung der Bekanntmachung liegen. 




	Die formlose Darstellung des 1. Referenzprojekts erfolgt auf dieser DIN-A4 Seite.

	Bezeichnung der Referenz:
	     

	Name des Referenzgebers:
	     

	Kontaktdaten des Referenzgebers:
	<Straße, Nr.>
<PLZ, Ort>
<Zuständiger Ansprechpartner(in)>
<Telefon-Nr.>
<E-Mail-Adresse>

	Vertragliche Bindung:
	|_|	Hauptauftragnehmer
|_|	ARGE-Partner
|_|	Nachunternehmer

	Ausführungszeitraum:
	vom <TT.MM.JJJJ> bis <TT.MM.JJJJ>

	Auftragsvolumen:
	      EUR (netto)

	Anteil des Teilnehmers / der Bewerbergemeinschaft an der o.g. Referenz (gemessen am Auftragsvolumen):
	      %

	Anzahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Vollzeitäquivalente[footnoteRef:1]: [1: 	Fest angestellte Beschäftige oder freiberuflich Tätige. Ohne Auszubildende und Praktikanten.] 

	     

	Stichwortartige Benennung des im eigenen Unternehmen erbrachten maßgeblichen Leistungsumfangs unter Angabe der ausgeführten Mengen (Angabe der Grundfläche):
	     

	Stichwortartige Beschreibung der besonderen technischen, gerätespezifischen und personaltechnischen Anforderungen:
	     



















	Die formlose Darstellung des 2. Referenzprojekts erfolgt auf dieser DIN-A4 Seite.

	Bezeichnung der Referenz:
	     

	Name des Referenzgebers:
	     

	Kontaktdaten des Referenzgebers:
	<Straße, Nr.>
<PLZ, Ort>
<Zuständiger Ansprechpartner(in)>
<Telefon-Nr.>
<E-Mail-Adresse>

	Vertragliche Bindung:
	|_|	Hauptauftragnehmer
|_|	ARGE-Partner
|_|	Nachunternehmer

	Ausführungszeitraum:
	vom <TT.MM.JJJJ> bis <TT.MM.JJJJ>

	Auftragsvolumen:
	      EUR (netto)

	Anteil des Teilnehmers / der Bewerbergemeinschaft an der o.g. Referenz (gemessen am Auftragsvolumen):
	      %

	Anzahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Vollzeitäquivalente[footnoteRef:2]: [2: 	Fest angestellte Beschäftige oder freiberuflich Tätige. Ohne Auszubildende und Praktikanten.] 

	     

	Stichwortartige Benennung des im eigenen Unternehmen erbrachten maßgeblichen Leistungsumfangs unter Angabe der ausgeführten Mengen (Angabe der Grundfläche):
	     

	Stichwortartige Beschreibung der besonderen technischen, gerätespezifischen und personaltechnischen Anforderungen:
	     






















	Die formlose Darstellung des 3. Referenzprojekts erfolgt auf dieser DIN-A4 Seite.

	Bezeichnung der Referenz:
	     

	Name des Referenzgebers:
	     

	Kontaktdaten des Referenzgebers:
	<Straße, Nr.>
<PLZ, Ort>
<Zuständiger Ansprechpartner(in)>
<Telefon-Nr.>
<E-Mail-Adresse>

	Vertragliche Bindung:
	|_|	Hauptauftragnehmer
|_|	ARGE-Partner
|_|	Nachunternehmer

	Ausführungszeitraum:
	vom <TT.MM.JJJJ> bis <TT.MM.JJJJ>

	Auftragsvolumen:
	      EUR (netto)

	Anteil des Teilnehmers / der Bewerbergemeinschaft an der o.g. Referenz (gemessen am Auftragsvolumen):
	      %

	Anzahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Vollzeitäquivalente[footnoteRef:3]: [3: 	Fest angestellte Beschäftige oder freiberuflich Tätige. Ohne Auszubildende und Praktikanten.] 

	     

	Stichwortartige Benennung des im eigenen Unternehmen erbrachten maßgeblichen Leistungsumfangs unter Angabe der ausgeführten Mengen (Angabe der Grundfläche):
	     

	Stichwortartige Beschreibung der besonderen technischen, gerätespezifischen und personaltechnischen Anforderungen:
	     




Fehlende oder nicht wahrheitsgemäße Angaben können zum Ausschluss des Teilnahmeantrags führen. Das Auswärtige Amt / Bundesamt für Auswärtige Angelegenheiten behält sich vor, Nachweise zu fordern und die Angaben zu überprüfen.
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